
REALITY  BITES:  Dokus  online
beim Scope-Institute
Diese  Woche  veranstaltet  das  Scope-Institute  zwei  Online-
Screenings  bekannter  Dokumentarfilme  mit  anschließendem
Filmgespräch,  bevor  die  Abschlussveranstaltung  der  Reihe
„REALITY BITES – Dokumentarfilme im Gespräch” nächste Woche
wieder physisch im Kino stattfinden wird.

Dokumentarfilme und Diskussion
In  dieser  Woche  bietet  das  Scope-Institute  zwei  Mal  das
Angebot an, die Reihe „REALITY BITES – Dokumentarfilme im
Gespräch” gegen eine kleine Spende online zu verfolgen. Im
Anschluss an die Filme findet immer ein Filmgespräch statt,
das  von  Studierenden  verschiedener  Hochschulen  und
Universitäten  geführt  wird.  Die  Abschlussveranstaltung  im
wiedereröffneten Odeon Kino in Köln ist am 14.07.2020 mit dem
Dokumentarfilm „Searching Eva”.

Zwei Mal Dokumentarfilm online

„A Woman Captured”

Angespornt  durch  die
Dreharbeiten beschließt Marisch
zu  fliehen  (©  Partisan

https://www.dokumentarfilm.info/5176-dokumentarfilme-online-beim-scope-institute
https://www.dokumentarfilm.info/5176-dokumentarfilme-online-beim-scope-institute


Filmverleih)

Am 07.07. ist der Dokumentarfilm „A Woman Captured” zu sehen.
Er  zeigt  die  Geschichte  einer  über  Jahre  lang  gefangen
gehaltenen Frau namens Marisch, ausgebeutet und unterdrückt
von einer Familie, der sie ohne Entlohnung dient. Durch die
intensive Begleitung des Filmteams mit der Kamera beschließt
Marisch nach zwei Jahren: „Ich werde fliehen.” Im Anschluss zu
Gast ist die Regisseurin Bernadett Tuza-Ritter. Der Film lief
unter  anderem  auf  dem  goEast  Film  Festival,  dem  sundance
festival  2018  sowie  dem  Internationalen  Frauenfilmfestival
Dortmund|Köln und gewann in der Kategorie „Best Documentary”
der Hungarian Film Critics Award.

07.07.2020, 20:00 Uhr online: REALITY BITES – Dokumentarfilme
im Gespräch: „A Woman Captured”

„Fortschritt im Tal der Ahnungslosen”

Asylbewerber  aus  Syrien  beim
Deutschunterricht  (©  Joanna
Piechotta  /  TSB)

Das  zweite  Filmscreening  diese  Woche,  am  09.07.,  ist  der
Dokumentarfilm  „Fortschritt  im  Tal  der  Ahnungslosen”.  In
diesem  verhandelt  Regisseur  Florian  Kuhnert  seine  eigenen
Erinnerungen an die DDR: 30 Jahre nach dem Mauerfall leben nun
Asylbewerber in dem ehemaligen DDR-Betrieb „Fortschritt”, in
einer  Region,  die  heute  die  PEGIDA-Bewegung  beherrscht.
Ehemalige  Werksarbeiter  des  Betriebes  treffen  nun  auf  die



neuen  „Heimatlosen”,  um  ihnen  Deutschunterricht  zu  geben.
Mithilfe von Archivmaterial und Re-enactments schafft der Film
ein Stück „sozialistische Utopie”, die „Grenzen zwischen der
DDR und Syrien, zwischen damals und heute verschwimmen lässt”,
so die Filmbeschreibung. Im Filmgespräch mit Studierenden der
Fachhochschule Dortmund ist der Regisseur Florian Kunert.

Der Dokumentarfilm ist Gewinner des Deutschen Kurzfilmpreises
2019 und lief unter anderem auf der Berlinale 2019 sowie auf
der Duisburger Filmwoche 2019.

2020 war er auch beim virtuellen Dok.fest München zu sehen.

09.07.2020, 20:00 Uhr online: REALITY BITES – Dokumentarfilme
im Gespräch: „Fortschritt im Tal der Ahnungslosen”

REALITY BITES wieder im Kinosaal

Inszenierung  oder  Realität?  (©  CorsoFilm  /
Mazuch)

Mit dem Dokumentarfilm „Searching Eva” feiert REALITY BITES am
14.07.  seine  Abschlussveranstaltung  im  Kinosaal  in  Köln.
Verhandelt wird dabei die Geschichte von Eva, einer jungen
Frau,  die  im  Zeitalter  des  Internets  erwachsen  wurde.



Gleichzeitig  ist  es  die  Suche  nach  Identität,  die  sie
umtreibt: Was bedeutet Frau-Sein? Sie schlüpft in verschiedene
Rollen, lebt sich aus, hat keine Hemmungen und teilt ihre
intimsten  Erfahrungen  mit  der  Öffentlichkeit,  während  ihre
Follower ihr Leben auf Schritt und Tritt kommentieren. Damit
liefert die Regisseurin einen Dokumentarfilm, der nicht nur
den „Mensch der Moderne” auf den Punkt trifft, sondern auch
die Grenze zwischen Inszenierung und Realität visualisiert. Im
abschließenden Filmgespräch ist die Editorin Yana Höhnerbach.

Seine  Welt-Premiere  feierte  der  Dokumentarfilm  auf  der
Berlinale 2019. Noch dazu lief er auf vielen internationalen
Festivals, darunter auf dem HOT DOCS 2019 in Toronto oder dem
DOK.fest in München.

14.07.2020,  20:30  Uhr:  REALITY  BITES  –  Dokumentarfilme  im
Gespräch: „Searching Eva”| Odeon Kino Köln

„REALITY BITES – Dokumentarfilme im
Gespräch”  –  das
Filmvermittlungsprogramm

„REALITY BITES” ist das Ergebnis des
Pilotprojektes  mit  Jugendlichen  2017  in  Dortmund.  Das  von
Kunst- und Kulturförderung des Landes NRW geförderte Programm
wurde schließlich 2018/2019 mit Hochschulen in Köln, Bochum
und Wuppertal fortgeführt. Nun sichten Filminteressierte jeden
Alters  spannende  „Dokumentar-  und  Spielfilme  jenseits  des
Mainstreams” und bespielen die Leinwand in Köln mit ihren
zuvor ausgewählten Favoriten. Die Filmgespräche im Anschluss
bieten  zudem  tollen  Input  für  Diskussion  zwischen



Filmschaffenden  und  Publikum.  Mehr  dazu  gibt  es  auf  der
Website des Scope-Institute.

Weitere  Informationen  zu  den  Online-Screenings  und  der
Anmeldung finden Sie unter den Terminen des Institutes. Der
Eintritt für die Filme ist auf Spendenbasis. Der Richtwert
liegt bei 5,50 Euro.

https://filmhaus-koeln.de/
https://filmhaus-koeln.de/kalender

